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Jungen 15 Kreisliga

TSG Mainflingen 1909 II : TG Offenbach 1885 
Freitag, 22.03.2024, 18:30 Uhr

Niederlage für die TSG Mainflingen 1909 II

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg der TG Offenbach 1885 im Spiel der
Jungen 15 Kreisliga bei der TSG Mainflingen 1909 II beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Scheel und Bahl, die ihre
Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Ohne Satzgewinn für Wilhelm / Salchow
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Scheel / Kremershof. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte Lukas Wilhelm beim 2:3 gegen Ismael Kremershof leisten. Am Ende verlor er
das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Das war nichts für schwache
Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Kremershof endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Nico Mayr beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Marwin Bahl. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete
damit 0:3. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Ira Kuhn bei ihrer Pleite gegen Alexander
Scheel. Völlig überlegen agierte Kuhn hierbei im vierten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. 7:11, 11:3,
5:11, 11:6, 8:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Emil Salchow und Marwin Bahl am
Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Scheel war für Nico Mayr am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Emil Salchow lag gegen Ismael Kremershof bereits
mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können.
Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Marwin Bahl war für Ira Kuhn am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Damit hat Bahl
nun ein 19:9 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Gekämpft bis
zum Schluss hatte Nico Mayr im Match gegen Ismael Kremershof. Jedoch musste er trotzdem ein 2:
3 unterschreiben. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte anschließend Lukas Wilhelm letztlich im Repertoire, um Alexander Scheel
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG Mainflingen 1909 II am 16.04.2024 gegen den PPC
1946 Neu-Isenburg II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.04.2024 gegen den TTC
Langen 1950 III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Mainflingen 1909 II

Doppel: Wilhelm / Salchow 0:1 
Einzel: N. Mayr 0:3, I. Kuhn 0:2, L. Wilhelm 0:2, E. Salchow 1:1 

 TG Offenbach 1885
Doppel: Scheel / Kremershof 1:0 
Einzel: A. Scheel 3:0, M. Bahl 3:0, I. Kremershof 2:1
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